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2. Kleine Tatarei.

Odessa» neu angelegte See- und Handelsstadt am schwarzen Meere, welche
immer mebr zunimmt, hat einen Freihafen und 118,000 E. Nicoläjetv, neue
St. am Jngul, unweit dessen Mündung in den Bug, gehört zu den schönsten
Städten Rußlands und hat einen Hafen. große kaiserliche Schiffswerfte und
32,400 E. Chers»n. Hauptst. an dem Liman oder der Mündung des DnseprS.
ist hübsch und regelmäßig gebaut, hat einen Hafen, eine Festung und 40.000 E.
und treibt bedeutenden Seehandel. Mehr im Innern am Dnjepr liegt Ielkate.
rinosläw, neu angelegte St. mit kais. Tuch- und Seidenfabriken und 14.800 E.
Taganrag, See - und Handelsstadt am asowschen Meere in einer fruchtbaren
Gegend, bat einen Hafen, lebhaften Handel, Schiffswerfte und 14,000 E. Hier
starb 1825 der Kaiser Alexander I. Die Halbinsel Krim, durch die Landenge
von Perikop mit dem festen Lande verbunden und vom asowschen und schwarzen
Meere umgeben, ist nach dem nördlichen Theile Steppe, die nogaische, nach
dem südlichen gebirgig. Simfer«pol, neue Hauptst. am Salgir. mit 18,300 E
Feodosia oder Kassa, See- und Handelsstadt am schwarzen Meere, hat einen
Hafen. Baktschisarai, alte Hauptstadt, von Tataren bewohnt, in einer ro¬
mantischen Lage mit dem merkwürdigen Palaste, worin sonst die Chane oder ta¬
tarischen Fürsten residirten. Sewastopol, neue St. und starke Festung am
schwarzen Meere mit vortrefflichem Kriegshafen, wurde 1855 zur Hälfte erstürmt
und zerstört, zählt jetzt wieder 8200 E.

3. Länder der dänischen und tschernom orischen Kosaken.

Jedes dieser Länder hat seine eigene Verfassung und ist meistens von Kosa¬
ken bewohnt, welche keine Abgaben bezahlen und unter einem Ataman (Hetman)
steben, alle sind Soldaten und zum Kriegsdienste zu Pferde verpflichtet. Das er-
stere liegt auf der rechten Seite des Don mit Alt TsiherkäSk, der vormaligen
Hauptstadt der dänischen Kosaken, auf einer großen Insel des Don und von
Kanälen durchschnitten. 3^ Meile davon hat man seit 1805 in einer gesünderen
Lage Neu - Tfckerkäsk zu bauen angefangen und zur neuen Hauptstadt ge¬
macht, welche bereits 18,000 E. zählt. —' Das Land der tschernomorischen
Kosaken liegt östlich vom asowschen Meere und hat die Festung Jekaterinod»r
am Kuban zur Hauptstadt und zum Sitz des Hetman. Jenes enthält beinahe
3000, dieses gegen 700 Q. M.

IT. Ostrußland.

Ostrußland umfaßt Alles, was von Groß- und Südrußland öst-
sich liegt bis zur Grenze von Asien, begreift die alten Chanate oder
Czarthume Astrachan und Kasan und enthält fast 2700 Q. M. mit
über 12 Mill. Einw. und zerfällt jetzt in 2 Czarthume oder 9 Gou¬
vernements.

1. Das Czarthum Astracha n.

Astrackan, alte Hauptst. auf einigen Inseln der Wolga an ihrer Mün¬
dung, Sitz eines griechischen und eines armenischen Erzbischofs, hat einen Hafen,
Fabriken, 4000 Häuser und 44,700 E.. welche ansehnlichen Handel und besonders
wichtige Fischerei in der Wolga und im kaspischen Meere treiben. Sar»tow,
an der Wolga mit vieler Industrie, blühendem Handel und 83,700 Einw. Sa-
rvpta, eine neue, regelmäßige St. und Kolonie der Herrnhuter mit vielen
Fabriken. Ufr», jetzige Hauptst. an der Belaja, mit 15,300 E. Orenburg,
feste St. und vormalige Hauptstadt an der M. der Sakmtra in den Uräl, die
Hauptniederlagt der mittelasiatischen und russischen Waaren, hat 24,000 E. —


